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OPG Tasche – eine aktive und innovative Art 
der Prävention 

 
Das Konzept OPG Tasche bietet einen neuen Ansatz in der polizeilichen 
Präventionsarbeit. Die Abkürzung OPG Tasche steht für operative Präventionsgruppe 
Taschendiebstahl. Die Konzeptidee stammt aus Warschau (Polen) und wurde von der 
Polizei Berlin im Jahr 2014 inhaltlich übernommen. Das Konzept richtet sich an 
potentielle Opfer, die tatbegünstigende Verhaltensweisen in Bezug auf 
Taschendiebstahl aufweisen (Bsp.: offene Handtasche, Position Zipper usw.). 
Wesentlicher Bestandteil des Konzepts ist es, betreffende Personen direkt 
anzusprechen, auf das Fehlverhalten hinzuweisen und geeignete Möglichkeiten zur 
Tatverhinderung aufzuzeigen. 
 
Durchführung: 
 
Zwei zivil gekleidete Polizeidienstkräfte suchen sich ein potentielles Opfer aus und 
platzieren heimlich einen Präventionsaufkleber (in der Nähe der Eingriffsmöglichkeit) 
auf der Tasche oder dem Rucksack. 
Kurz darauf sprechen sie die Person an und geben sich als Polizeiangehörige mit 
ihrem Dienstausweis zu erkennen. Sie weisen die Person auf das beobachtete 
Fehlverhalten sowie die möglichen Folgen hin und geben Präventionstipps zur 
Trageweise. Durch diese Vorgehensweise wird das potentielle Opfer nachhaltig zum 
Thema sensibilisiert. 
 
Besonderheiten des Konzepts: 
 

 Proaktives Herantreten an potentielle Opfer von Taschendiebstählen 

 Erzeugen von persönlicher Betroffenheit durch Überraschungseffekt 

 Multiplikatoreneffekt durch Weitererzählen des Erlebten im persönlichen 
Umfeld, damit verbunden ggf. eine Verhaltensänderung 

 Erhöhte Medienwirksamkeit, damit auch Erweiterung des Empfängerkreises 

Wichtige Regeln: 

 Es darf keine Substanzverletzung (Tasche, Bekleidung) erfolgen 

 Nicht in die Tasche und den Rucksack kleben 

 Kein Bekleben von Brust-und Gesäßtaschen 

 Mögliche Viktimisierung der Betroffenen vermeiden 

 Kein Eingriff in die Intimsphäre (Vermeidung absoluter Nahdistanz) 

Aktionsaufkleber: 

 Größe 5x5 cm 

 rückstandlos entfernbar 

 QR-Code führt auf die Internetseite der Polizei Berlin mit Informationen zum Delikt 

Taschendiebstahl 

 Abbildung stadtweit genutztes Piktogramm (rotes Dreieck) 

 

 Warnnachricht in Deutsch und Englisch 
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 Behördenlogo der Polizei Berlin  

 

Evaluation: 

Die Evaluation der Maßnahme zeigte sich sehr positiv in den ausgewerteten 

Feedbackbögen. Auch die positive Resonanz bei verschiedenen Präventionseinsätzen zeigt 

die Wirksamkeit des OPG Tasche Konzeptes. 
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Aktuelle Situation: 

  

In 2018 konnte ein erneuter Fallzahlenrückgang im Bereich Taschendiebstahl verzeichnet 

werden. Dieser Rückgang seit 2017 kann auf viele Festnahmen, hohen Verurteilungen und 

auf umfangreiche Präventionsarbeit bei Großveranstaltungen, Konzerten und an 

Kriminalitätsbrennpunkten zurückgeführt werden. 

Mediales Interesse: 

Die Maßnahmen des Konzepts werden regelmäßig über den Twitter Kanal der Polizei Berlin 

verbreitet. Des Weiteren erfolgten eine Vielzahl von Berichterstattungen durch 

Fernsehsender über das Konzept. 

 

 


